


1. Könige 11, 1–

4  Die Bibel 

(ELB/HfA) 



Der König Salomo aber liebte viele 

ausländische Frauen,  

und zwar neben der Tochter des Pharao 

moabitische, ammonitische, edomitische, 

sidonische und hetitische. 

 

Er tat es, obwohl der HERR den Israeliten 

ausdrücklich verboten hatte, sich mit diesen 

Völkern zu vermischen.  

Sie sollten nicht untereinander heiraten, weil 

die Israeliten von ihren ausländischen 

Ehepartnern zum Götzendienst verführt 

werden könnten.  



Salomo aber hing mit großer Liebe an seinen 

Frauen. 

 

Er hatte 700 Frauen, die aus fürstlichen 

Häusern kamen, und 300 Nebenfrauen; und 

seine Frauen neigten sein Herz. 

 

Und im Alter neigten seine Frauen sein Herz 

anderen Göttern zu. Sein Herz gehörte nicht 

mehr voll und ganz  

dem HERRN, seinem Gott, wie es noch bei 

seinem  

Vater David gewesen war. 



„hängen“ 
„ankleben“ oder „anhaften“  
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Die Sünde hinter der 

Sünde ist immer 

Götzendienst. 
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„Wovon wir mehr Annahme, Freude, Sinn, 

Hoffnung und Sicherheit erwarten als von 

Gott, das ist unser Götze.“ 
 

MARTIN LUTHER 
1483 – 1546 
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„Du siehst selbst, dass alle, die nicht zu 

jederzeit auf Gott vertrauen und bei ihrem 

Handeln, Leiden, Leben oder Sterben nur 

seine Gunst und sein Wohlgefallen 

erhoffen, sondern sie bei anderen Dingen 

oder sich selbst suchen, dieses Gebot 

nicht halten und Götzendienst tun.  MARTIN LUTHER 
1483 – 1546 
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Selbst wenn sie alle anderen Gebote 

halten würden, dazu noch viel beten und 

fasten würden sowie allen Gehorsam, alle 

Geduld, alle Keuschheit und Unschuld auf 

einem Haufen hätten, würde es nichts 

bringen. Denn das Hauptwerk ist nicht da, 

ohne das die anderen alle nichts sind, als 

lauter Blendwerk, Schein und 

Schönfärberei, aber nichts dahinter.“ 

MARTIN LUTHER 
1483 – 1546 

UNSERE GÖTZEN – DIE SÜNDE HINTER 

DER SÜNDE 



WIR LIEBEN UNSERE 

GÖTZEN. 

 
V.2: «an diesen hing Salomo mit 

Liebe» 
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WIR VERTRAUEN UNSEREN 

GÖTZEN. 

 
V.5: «und Salomo folgte der Astarte nach» 
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WIR GEHORCHEN UNSEREN 

GÖTZEN. 

 
V.7.8: «Damals baute Salomo eine Höhe 

für Kemos […] ebenso machte er es für 

alle seine ausländischen Frauen, die ihren 

Göttern Rauchopfer und Schlachtopfer 

darbrachten.» 
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Denn betrachtet den, der so großen 

Widerspruch von den Sündern gegen sich 

erduldet hat, damit ihr nicht ermüdet und in 

euren Seelen ermattet! 

        Hebräer 12,3  
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DEIN NÄCHSTER SCHRITT 

Wo sind meine Götzen, die ich liebe, denen ich vertrauen und denen ich 

gehorche? 

 >>Fantasien 

 >>Sicherheiten 

 >>Heftige Gefühle 

 >>… 

 >>Psalm 139,23.24 

 

 

DENKE solange über die Liebe von Jesus nach, bis sie dir zu deiner 

größten Freude wird. 


